
 

 

 
     
  
 

Hinstorff Verlag ehrt Franz Fühmann  

Zwei Bücher zum 100. Geburtstag des großen deutschen Nachkriegsautors 

 

Rostock, 27. Oktober 2021 – Im Januar 2022 wäre Franz Fühmann 100 Jahre alt 
geworden. Im Rostocker Hinstorff Verlag, bei dem er seit 1961 publizierte, erscheinen 
aus diesem Anlass eine Biografie und der Roman einer Jugend unter Hitler in acht 
Erzählungen. 

 
Franz Fühmann hat sich wie kein anderer Schriftsteller der wohl brisantesten 
literarischen Frage nach 1945 gestellt: Wie konnte ich ein Nationalsozialist werden? Mit 
poetischer Genauigkeit durchforschte er die politischen Prägungen, denen er ausgesetzt 
war, und erkämpfte sich damit seinen Weg zu einer unideologischen Denkhaltung. In 
seiner kompakten Biografie beschreibt Uwe Wittstock Fühmanns „Wandlung ohne 
Ende“ hin zu einem meisterlichen Autor – dessen radikale literarische Selbstprüfung 
heute besondere Bedeutung gewinnt, in einer Zeit, in der politische Extreme wieder 
einmal die Liberalität bedrohen.  
 
„Mein letzter Flug“ vereint acht Erzählungen Fühmanns, in denen er sich seinem 
zentralen Lebensthema widmet: der literarischen Vergegenwärtigung seiner Kindheit 
und Jugend, die er im Nachhinein als „eine gute Erziehung zu Auschwitz“ bezeichnete. 
Einzelne Etappen dieser Zurichtung zum Nationalsozialismus hat er rückblickend in 
Erzählungen eingefangen. Zusammengenommen erweisen sie sich als ein gut lesbarer, 
anschaulicher, sprachlich herausragender, populärer Bildungsroman, oder anders 
gesagt: wie das erschütternde Beispiel eines Verbildungsromans. 
 
Eugen Ruge zu Fühmann 
„Im Gegensatz zu heutigen und früheren Moralaposteln hat Franz Fühmann in – man 
darf das hier sagen – entwaffnender Offenheit vor allem über die eigenen Verfehlungen 
und Verirrungen geschrieben. Durch seine Erzählung Das Judenauto habe ich als junger 
Mensch zum ersten Mal begriffen, wie normale, freundliche, kluge Menschen in 
ideologische Abgründe schlittern können.“ 
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Uwe Wittstock 
Franz Fühmann. Wandlung ohne Ende 
Hinstorff Verlag 

112 Seiten, Broschur  
16,00 Euro  
ISBN 978-3-356-02378-7 

 
 
Mein letzter Flug. Franz Fühmann 
Roman einer Jugend unter Hitler in acht Erzählungen 
Herausgegeben von Uwe Wittstock 
Hinstorff Verlag 

192 Seiten, Broschur  
18,00 Euro  
ISBN 978-3-356-02377-0 
E-pub 978-3-356-02387-9 
 
 
 
 
 
 
Der Autor und Herausgeber:  
Uwe Wittstock wurde 1955 in Leipzig geboren, wuchs im Rheinland auf und war von 1980 bis 1989 unter 
Marcel Reich-Ranicki Literaturredakteur bei der „FAZ“.  Es folgten zehn Jahre als verantwortlicher Lektor 
für deutschsprachige Literatur im S. Fischer Verlag sowie Stationen bei der „Welt“ und beim „Focus“. Seit 
2018 ist Uwe Wittstock als freier Schriftsteller tätig. 
 
 
Der Verlag: 
Mit mehr als 300 lieferbaren Titeln und jährlich rund 40 Novitäten bietet der traditionsreiche Rostocker 
Hinstorff Verlag ein anspruchsvolles Programm in den Bereichen Bildband, Sachbuch, Maritimes, 
Belletristik, Kochbuch, Kinder- und Hörbuch sowie Niederdeutsch. Im Jahr 2021 feierte Hinstorff sein 190-
jähriges Jubiläum.  
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Ansprechpartnerin  
Dörte Bluhm 
Hinstorff Verlag 
Lagerstraße 7 
18055 Rostock 
Telefon +49 [0] 381 4969-161 
E-Mail: presse@hinstorff.de 
www.hinstorff.de 
 
Auf www.hinstorff.de finden Sie unter dem jeweiligen Buchtitel das Cover in hoher Auflösung.   
 


